
GemeinsamFürDieRegion



2

Ih
re

 IH
K



3

Ihre IHK ist Dienstleister und Interessenvertreter für rund 73.000 

Unternehmen im Oldenburger Land. Wir setzen uns ein für die 

Wirtschaft, auch für Sie!

Wir ... 

organisieren Ihre Ausbildung in den IHK-Berufen.

bieten Ihnen eine Erstberatung in rechtlichen und  

steuerrechtlichen Fragen.

haben für unsere Mitgliedsunternehmen jährlich mehr als  

100 kostenfreie Praxis-Veranstaltungen im Programm sowie  

weitere Seminare und Lehrgänge unserer Weiterbildung.

beraten Sie, wenn Sie neue Produkte, Verfahren oder  

Dienstleistungen zur Marktreife bringen wollen.

helfen Ihnen bei Dokumenten für den Export.

unterstützen Gründer beim Aufbau ihrer Selbstständigkeit.

vermitteln Ihnen Sachverständige.

Dies ist nur ein kleiner Auszug unserer Arbeit. Mehr Beispiele und 

Erläuterungen auf den folgenden Seiten – und natürlich online: 

www.ihk-oldenburg.de/IhreIHK

Ihre IHK ist eine Organisation zum Mitmachen, Mitentscheiden und 

Austauschen. Rund 2.700 Fach- und Führungskräfte aus der Region 

machen davon Gebrauch und engagieren sich ehrenamtlich in ge-

wählten IHK-Gremien: in der Vollversammlung, in Ausschüssen und 

regionalen Beiräten, in Prüfungsausschüssen, Arbeitskreisen oder 

bei den Wirtschaftsjunioren.

Apropos Vollversammlung: 71 Unternehmerinnen und Unterneh-

mern legen die Schwerpunkte der IHK-Arbeit, die Positionen  

gegenüber der Politik, das Budget und die Mitgliedsbeiträge fest.  

Die Vollversammlung wird alle fünf Jahre von allen Mitglieds-

unternehmen neu gewählt und spiegelt in ihrer Zusammensetzung 

die Wirtschaftsstruktur des Oldenburger Landes wider. 

www.ihk-oldenburg.de/ueberuns
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Wie läuft die Ausbildung? Ausbildungsberaterin
Miliha Muharemovic erkundigt sich direkt vor Ort.
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Lohnt sich:  
Fachkräfte selber ausbilden!

Ausbildung und Weiterbildung

Der Chef einer kleinen Maschinenbau-Firma trägt sich schon länger mit 

dem Gedanken auszubilden. Denn er merkt, wie schwierig es ist, Fachkräfte 

zu bekommen. Warum also nicht selbst Industriemechaniker heranziehen?, 

denkt er sich. Er meldet sich bei der IHK, weil er wissen möchte, wie er’s 

angehen kann und was er beachten muss. Kann er diesen Beruf überhaupt 

ausbilden? Seinen Anruf nimmt IHK-Ausbildungsberater Jens Schmidt ent-

gegen. Viele Fragen lassen sich schon am Telefon klären. Doch zusätzlich 

wird ein kurzfristiger Besuch im Unternehmen vereinbart, um dort noch 

Grundlegendes und Details zu klären. Vorab bekommt der Unternehmer 

rechtliche Informationen und weitere Hinweise zum Beruf Industriemecha-

niker/in zugeschickt. 

Erfüllt der Betrieb die Voraussetzungen?
Ein paar Tage später führt der Firmenchef den Ausbildungsberater durch 

seine Produktionshalle. Schmidt sieht: Unter anderem sind Dreh- und 

Fräsmaschinen, Pneumatik- und Schweißgeräte vorhanden. Gute techni-

sche Voraussetzungen für eine Firma, die Industriemechaniker ausbilden 

will! Eine Fachkraft mit Ausbildereignung ist auch im Betrieb. Prima, denn 

auch das ist Bedingung für eine Ausbildung. Später im Büro erläutert der 

Berater die formalen Aspekte: Ausbildungsordnung, Struktur und Ablauf 

der Prüfung, Berufsschulunterricht und die laufende Unterstützung für Be-

trieb und Azubi durch die IHK. Da die Firma die sachlichen und personellen 

Voraussetzungen für die Ausbildung erfüllt, kann es gleich losgehen: einen 

geeigneten Azubi suchen und einen Ausbildungsvertrag abschließen. 

Für die Azubi-Suche hat Schmidt noch einen Tipp parat: In der IHK- 

Lehrstellenbörse kann das Unternehmen sein neues Ausbildungsplatz-

angebot online einstellen – kostenfrei versteht sich. Außerdem biete die  

IHK spezielle Workshops zum Thema Azubi-Recruiting an. 

Läuft alles nach Plan, steht dem Unternehmen in diesem Fall nach drei-

einhalb Jahren eine gut ausgebildete Fachkraft zur Verfügung. Dann geht 

es darum, diese auch in der Firma zu halten.

Wie läuft die Ausbildung? Ausbildungsberaterin
Miliha Muharemovic erkundigt sich direkt vor Ort.
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Ausbildungsberatung

Webinare IHK-Zertifikate
BERUFSORIENTIERUNG

Lehrstellenbörse SCHLICHTUNG

Fachkräftesicherung
Integration

Seminare & Lehrgänge

Prüfungen

Ausbilder-Training

Personalentwicklung

WORKSHOPS

 job4u-Messe

Prüfungen mit dem Tablet – in der Weiterbildung bewährt
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Ausbildung und Weiterbildung

So profitieren Sie:
Nutzen Sie uns auf allen Kanälen: Wir beraten und informieren Sie telefo-

nisch, vor Ort im Betrieb und online: www.ihk-oldenburg.de/ausbildung

Machen Sie Ihr Unternehmen fit für die Ausbildung!  

Wir bereiten Ausbilder auf ihre künftigen Aufgaben vor.

Finden Sie geeignete Auszubildende über die IHK-Lehrstellenbörse und nut-

zen Sie dafür unsere Broschüren „Karriere mit Lehre“ oder „Durchstarter“!

Nehmen Sie Förderhilfen in Anspruch! 

Nutzen Sie das Qualitätssiegel „TOP-AUSBILDUNG“, um Ihre Ausbildungs-

qualität zu steigern und Fachkräfte zu gewinnen!

Wenden Sie sich bei Konflikten zwischen Ausbildern und Auszubildenden 

an die Schlichtungsstelle der IHK!

Qualifizieren Sie sich oder Ihre Mitarbeiter für neue Aufgaben!  

Unsere Angebote finden Sie unter: www.ihk-oldenburg.de/weiterbildung

Lassen Sie sich Firmenseminare maßschneidern!

Wenden Sie sich an uns, wenn Sie Geflüchteten eine Perspektive bieten 

oder Menschen mit Beeinträchtigungen einstellen möchten!

Machen Sie mit: Ob als Mitglied in einem Prüfungsausschuss oder  

als Dozent – es gibt viele Möglichkeiten, die Aus- und Weiterbildung  

im Oldenburger Land aktiv mitzugestalten.

Fordern Sie uns an! Wir setzen uns auch auf Landesebene für  

bildungspolitische Themen ein.

Bleiben Sie mit unserem Newsletter auf dem Laufenden:  

www.ihk-oldenburg.de/newsletter

Ausbildungsberatung

Lehrstellenbörse SCHLICHTUNG

Fachkräftesicherung

Seminare & Lehrgänge

Prüfungen

Ausbilder-Training
Service-Center Berufsbildung
0441 2220-485

www.ihk-oldenburg.de/ausbildung

IHK.Die Weiterbildung
0441 2220-425

www.ihk-oldenburg.de/weiterbildung
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Hilft beim Planen der Selbstständigkeit: 
Michael Höller, Gründungsberater der IHK
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Nachfolger gesucht –
Gründer gefunden

Gründung und Förderung

Gerade hat Rainer Pohl seinen 66. Geburtstag gefeiert. So langsam wird‘s 

Zeit für den Ruhestand. Doch was wird dann aus seinem Betrieb in 

Cloppenburg und den 25 Mitarbeitern? Aus seiner Familie kommt für den 

Stabswechsel leider niemand in Frage. Ein Hinweis in der Tageszeitung 

kommt da gerade recht: Demnächst findet  bei der IHK ein Unternehmer-

sprechtag statt: Experten beraten Mittelständler, auch zum Thema 

Nachfolge …

In dem kostenfreien Beratungsgespräch stellt Rainer Pohl fest, dass die 

IHK hier tatsächlich weiterhelfen kann. Nachfolgeberater Michael Höller 

rät ihm zu einem kostenfreien Inserat im IHK-Magazin „Oldenburgische 

Wirtschaft“, das auch in der bundesweiten Unternehmensbörse nexxt-

change veröffentlicht wird.

Währenddessen in Vechta: Thomas Keller spielt seit längerem mit dem 

Gedanken, sich selbstständig zu machen. Über die XING-Gruppe „Gut 

gestartet“ der IHK, die Gründer im Nordwesten vernetzt, erfährt er vom 

monatlichen Gründersprechtag. Auch diese kostenlose Beratung wird von 

Michael Höller durchgeführt. Im vertraulichen Gespräch bringt dieser den 

jungen Gründer in spe auf die Idee, über eine Unternehmensnach folge 

nachzudenken.

Etwa drei Wochen später macht sich Michael Höller auf nach Südolden-

burg. Dort trifft er nicht nur Rainer Pohl, sondern auch Thomas Keller 

wieder. Der hat über die Börse von Pohls Firmenverkauf erfahren und kann 

sich gut vorstellen, das Geschäft zu übernehmen. Mit dem IHK-Experten 

kann Keller viele Fragen klären: Wie gestaltet sich die Finanzierung? 

Welche Fördermöglichkeiten gibt es? Was muss er in Sachen Unterneh-

mensführung nachholen? Gibt’s da womöglich spezielle Seminare für 

Nachfolger?

Unternehmer Pohl ist beeindruckt vom Engagement seines Nachfolgers. 

Diesem jungen Mann kann er guten Gewissens sein Lebenswerk anver-

trauen. Und auch für Keller hat die Nachfolge Vorteile: Er fängt nicht bei 

null an, sondern wird die Mitarbeiter und den Kundenstamm seines Vor-

gängers übernehmen. Sogar die Strukturen findet er gar nicht so schlecht, 

wobei er schon über den nächsten Ideen brütet: Das Unternehmen fit für 

den Export machen …Hilft beim Planen der Selbstständigkeit: 
Michael Höller, Gründungsberater der IHK
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So profitieren Sie:
Holen Sie sich als (künftiger) Unternehmer kompetenten Rat!  

Wir beraten Sie in allen Phasen der Selbstständigkeit: von der Gründung, 

über die Wachstumsphase bis hin zur Firmenübergabe.

Nehmen Sie unsere kostenfreien Beratungsangebote in Anspruch!  

Wir bieten regelmäßig Unternehmens-, Gründer- und Finanzierungs-

sprechtage sowie weitere Praxisveranstaltungen an.

Erstellen Sie interaktiv Ihren eigenen Business-Plan –  

ganz einfach online über die Gründer-Plattform!

Ziehen Sie uns bei öffentlichen Aufträgen und Ausschreibungen zu Rate! 

Informieren Sie sich über geeignete Fördermittel, ob für eine Gründung 

oder bei Investitionen zur Unternehmensentwicklung!

Vernetzen Sie sich mit anderen Existenzgründern in unserer XING-Gruppe.

Inserieren Sie kostenlos in der Unternehmensbörse nexxt-change!

Regeln Sie Ihre Unternehmensnachfolge rechtzeitig und nutzen Sie dafür 

unsere Checklisten und das IHK-Notfall-Handbuch!

Gründung und Förderung

Damit die Firmenübergabe reibungslos klappt, sollten Unternehmen die vielfältigen Angebote  unserer IHK nutzen.
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Fördermittelberatung

Unternehmensentwicklung
Notfall-Handbuch

Ausschreibungen

„Wirtschaft konkret“- Veranstaltungsreihe

Business-Plan

Vernetzung
Nachfolge

XING-Gruppe „Gut gestartet“

Gründer-Plattform
Finanzierungsberatung

Gründung und Förderung
www.ihk-oldenburg.de/gruendungfoerderung

Telefon: 0441 2220-306

Gründung und Förderung

Damit die Firmenübergabe reibungslos klappt, sollten Unternehmen die vielfältigen Angebote  unserer IHK nutzen.
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Justitia im Blick: Bernd Seifert,
Geschäftsführer der IHK im Bereich Recht
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Recht und Steuern

Bestens vorbereitet fürs
Online-Business
Ursula Wagner betreibt ein kleines Geschäft für Textilwaren. Nun möchte 

sie ihre Waren auch im Netz anbieten. Doch bevor sie einen Online-Shop 

einrichtet, will sie rechtlich auf der sicheren Seite sein. Sie erinnert sich an 

einen Vortrag in einer IHK-Veranstaltung, zu der sie als neues Mitglieds-

unternehmen eingeladen war. Wie war das noch mit dem Impressum und 

den AGB?

Die Einzelhändlerin greift zum Telefon und lässt sich mit dem Juristen 

Sören Kläner verbinden, der das Thema damals anschaulich beschrieben 

hatte. Ihre Fragen zum Impressum sind schnell beantwortet. Doch da gibt 

es noch viel mehr, was Online-Händler beachten müssen: Datenschutz, 

Urheberrechte, korrekte Darstellung von Preisen und Versandkosten. IHK-

Referent Kläner schlägt vor, diese Themen gemeinsam vor Ort zu klären.

Gut beraten bei AGB und Co. 
Einige Tage später steht der IHK-Experte an der Ladentheke. Ursula 

Wagner erfährt, dass sie eine Datenschutzerklärung veröffentlichen muss, 

während AGB nicht unbedingt notwendig seien. Der Jurist weist sie auf 

das Verbraucherschutzrecht hin und hat ein Muster für die sogenannte 

Widerrufsbelehrung mitgebracht. Mit weiteren Tipps zur urheberrechts-

konformen Nutzung von Fotos, Logos, Preis- und Versandkostenangaben 

macht sich die Händlerin nach Ladenschluss an die Arbeit. Dabei fallen ihr 

auch schon die nächsten Fragen ein: Soll sie eine GmbH gründen? Woran 

muss sie bei der Wahl eines neuen Firmennamens denken? Wie gut, dass 

sie auch das mit der IHK klären kann. Und wie sieht es eigentlich mit der 

Steuerpflicht aus? Muss sie als Kleinunternehmerin Umsatzsteuer zahlen?

Ein Blick auf die IHK-Website genügt: S wie Steuerrecht betreut Nina  

Griepenburg. Beruhigt macht Ursula Wagner für heute Feierabend.  

Mit so viel kompetenter Beratung kann der Start ins Online-Business  

nur gelingen.

Justitia im Blick: Bernd Seifert,
Geschäftsführer der IHK im Bereich Recht
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Kostenfreie Beratung

 Rechtsformwahl Sachverständige

Marken-, Patent-, Urheberrecht

Rechnungslegung

Datenschutz

Schlichtung

Umsatzsteuer

Firmennamen

STEUERAUSKÜNFTE
Online-Recht

Handelsregister

Gewerberecht

Die IHK bietet ihren Mitgliedern eine Erstberatung in vielen rechtlichen Fragen an.
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So profitieren Sie:
Lassen Sie sich von unseren Juristen beraten! Wir geben Auskünfte,  

unter anderem in Sachen Gewerberecht, Marken- und Urheberrecht  

sowie Online- und Datenschutzrecht.

Sie haben Fragen zur Umsatz- oder Einkommensteuer? Dann sprechen 

Sie mit unseren Steuerexperten! Wir informieren Sie auch zur Gewerbe-, 

Erbschaft- und Körperschaftsteuer.

Ziehen Sie uns bei der Wahl von Rechtsform und Firmierung Ihres

Unternehmens zu Rate!

Schützen Sie Ihre gewerblichen Leistungen! Wir greifen Wettbewerbs-

verstöße auf und sichern Chancengleichheit.

Holen Sie sich Expertenwissen! Die Bestellung und Benennung von

Sachverständigen ist unsere Aufgabe.

Machen Sie sich schlau zum richtigen Umgang mit personenbezogenen 

Daten und Datenschutz!

Sparen Sie Zeit und Kosten und nehmen Sie unsere Hilfe bei außergericht-

licher Streitschlichtung in Anspruch! 

Informieren und vernetzen Sie sich bei unseren Veranstaltungen und 

Workshops!

Bleiben Sie mit unserem Newsletter immer auf dem Laufenden: 

www.ihk-oldenburg.de/newsletter 

Recht und Steuern

Kostenfreie Beratung

Marken-, Patent-, Urheberrecht

Rechnungslegung

Datenschutz

Schlichtung

Umsatzsteuer

Online-Recht

Handelsregister

Recht
www.ihk-oldenburg.de/recht

Telefon: 0441 2220-360

Steuern
www.ihk-oldenburg.de/steuern

Telefon: 0441 2220-417
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Setzt sich für mehr Power in der Region ein: Björn Schaeper, 
IHK-Geschäftsführer für den Bereich Innovation, Energie, Umwelt
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Innovationen? Die IHK hilft bei 
den ersten Schritten

Innovation, Energie, Umwelt

Der Chef eines mittelständischen Software-Unternehmens sieht Potenzial 

für eine neue IT-Anwendung und hat bereits erste Ideen. Vor der Umset-

zung will er wissen, ob sein Vorhaben von öffentlicher Seite unterstützt 

werden kann. Digitalisierung, Innovation – da gibt es doch immer wieder 

Förderprogramme!

Er meldet sich bei der IHK und landet bei Anika Sager, Ansprechpartnerin 

für das Themenfeld Innovation. Sie vereinbaren einen Termin im Rah-

men eines Sprechtags, den die IHK regelmäßig gemeinsam mit Experten 

anbietet. Dabei kann der Unternehmer sicher sein, dass seine Informatio-

nen vertraulich behandelt werden. Der IT-Anbieter skizziert die Idee für die 

Neuentwicklung. 

Im Gespräch konkretisieren Berater und Firmenchef das Projekt: Übersteigt 

die neue Anwendung den Stand der Technik im Unternehmen (niedrig-

schwellige Innovation) oder in größerem Rahmen (Weltneuheit)? Wann soll 

es beginnen, wie lange laufen? Wie hoch sind Investitionen und Perso-

nalkosten? Werden Fremdaufträge vergeben? Muss Expertise von außen 

eingebracht werden? Sind gewerbliche Schutzrechte ein Thema?

Hier können die IHK-Rechtsabteilung und der Patentanwalt beim Erfin-

dersprechtag erste Auskünfte geben. In den Gesprächen wird klar: Das 

Unternehmen wird Personal einstellen und Investitionen tätigen müssen, 

die es alleine nicht stemmen kann. Bei der IHK werden ihm passende 

Förderprogramme genannt. Auch erhält der Unternehmer Hinweise auf 

hilfreiche Kontakte: zur Wirtschaftsförderung, zum Informatikinstitut und 

zur Hochschule. Vielleicht ist die Entwicklungsarbeit für ein Projekt von 

Informatik-Studierenden interessant?

Einige Zeit später hat der Unternehmer sein Vorhaben konkretisiert und 

beziffert. Er bittet die IHK um eine Einschätzung, bevor er einen Förderan-

trag an die NBank – die niedersächsische Förderbank – richtet, damit er mit 

seiner Weiterentwicklung bald durchstarten kann.

Setzt sich für mehr Power in der Region ein: Björn Schaeper, 
IHK-Geschäftsführer für den Bereich Innovation, Energie, Umwelt



18

Abfallberatung

Hochschulkontakte

Arbeitssicherheit

INNOVATIONEN
Patente       Gewerbliche Schutzrechte

 CE-KENNZEICHNUNG

Erfindersprechtage

Fördermittelberatung

Energie

Erfahrungsaustausch

BETRIEBLICHER UMWELTSCHUTZ

Digitalisierung

Expertenvermittlung

Innovation, Energie, Umwelt

Die Industrie hat die vierte industrielle Revolution längst eingeläutet.
Die Wirtschaft wird digital – wir beraten Sie.
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So profitieren Sie:
Steigern Sie Ihre Wettbewerbsfähigkeit durch innovative Technologien, 

Produkte oder Verfahren! Unsere Innovationsberatung informiert über  

die Möglichkeiten der Förderung und Finanzierung.

Sie benötigen Anregungen für Digitalisierungsprozesse in Ihrem  

Unternehmen? Wir bringen Sie mit Experten zusammen.

Schützen Sie Ihre Erfindungen und nehmen Sie unsere Erstberatung für 

Patente, Lizenzierungen und gewerbliche Schutzrechte in Anspruch!

Profitieren Sie von unserem Netzwerk: Wir vermitteln Kontakte zu  

Wissenschaftlern, Spezialisten und Gutachtern. 

Ziehen Sie uns bei Fragen zur CE-Kennzeichnung zu Rate!

Nutzen Sie unser Beratungsangebot im Bereich Entsorgung und Recycling!

Finden Sie mit unserem Umweltfirmeninformationssystem den richtigen 

Anbieter für Ihr Anliegen im Bereich Umweltschutz!

Verschwenden Sie keine Energie! Wir geben auch Auskunft zum  

Thema Energiemanagement.

Engagieren Sie sich im Erfahrungsaustauschkreis Umweltschutz und 

profitieren Sie von der Expertise anderer!

Lassen Sie Ihre Azubis zu Energie-Scouts ausbilden und Einsparpotenziale 

in Ihrem Betrieb aufspüren!

Ziehen Sie uns auch bei Fragen zur Arbeitssicherheit zu Rate!

Bleiben Sie mit unserem Newsletter auf dem Laufenden:  

www.ihk-oldenburg.de/newsletter 

Abfallberatung

Hochschulkontakte

Patente       Gewerbliche Schutzrechte

 CE-KENNZEICHNUNG

Erfindersprechtage

Fördermittelberatung
Erfahrungsaustausch

Digitalisierung

Expertenvermittlung

Innovation, Energie, Umwelt

Innovation
www.ihk-oldenburg.de/innovation

Telefon: 0441 2220-443

Umwelt, Energie
www.ihk-oldenburg.de/umwelt

Telefon: 0441 2220-441
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Weiß in Sachen Export und Außenwirtschaft Bescheid: 
IHK-Mitarbeiterin Evgenia Tuksumskaa
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Geschäfte weltweit

Gut beraten im Außenhandel
Ein junges Unternehmen aus dem Oldenburger Münsterland mit  

Spezialisierung auf die Fertigung von Elektronikbauteilen hat erstmals eine 

Bestellung aus dem Ausland erhalten: Eine Firma aus Frankreich ordert 

10.000 Bauteile – eine beachtliche Menge für den kleinen Fachbetrieb. 

Doch was gilt es bei einer Lieferung ins Ausland alles zu beachten? Sind 

spezielle Dokumente erforderlich? Wo bekommt man diese? 

Bei einem Treffen der IHK-Wirtschaftsjunioren, einer Organisation junger 

Führungskräfte aus der Region, kommen die Jungunternehmer mit 

Evgenia Tuksumskaa ins Gespräch. Sie betreut die Junioren seitens der IHK 

und weiß als Sachbearbeiterin im Bereich „Geschäfte weltweit“, dass ihre 

Kollegen hier weiterhelfen können. Schneller als gedacht ist ein kosten-

loser Beratungstermin bei der IHK in Oldenburg vereinbart. Dort werden 

die Unternehmer von Anna-Daniela Arians, Expertin für Fragen rund ums 

Thema Im- und Export, empfangen. Ihr erster Tipp: „Überprüfen Sie zuerst, 

ob Ihr Kunde seriös ist!“ Danach gilt es zu klären: In welches Land soll 

exportiert werden und was für eine Funktion erfüllt die Exportware? Sind 

möglicherweise Genehmigungen erforderlich?

Exportdokumente schnell erledigt

In dem Beratungsgespräch erläutert die IHK-Expertin, welche Exportdoku-

mente das Unternehmen beantragen muss, wann man die Rechnung ohne 

Mehrwertsteuer ausstellen darf und wie die Registrierung beim Zoll funk-

tioniert. Über die Beratungsleistungen hinaus ist die IHK die Anlaufstelle, 

wenn es um die Beglaubigung von Dokumenten und die Ausstellung von 

Ursprungszeugnissen oder Carnets geht. „Viele Außenhandelsdokumente 

lassen sich übrigens auch bequem und zeitsparend online beantragen“, 

empfiehlt Arians. Handelt es sich nur um Messegüter oder Warenmuster, 

kann ein Carnetverfahren die vorübergehende Einfuhr vereinfachen. Die 

Expertin rät: „Bei Bestellungen aus einem Nicht-EU-Land wenden Sie sich 

am besten an die entsprechende Außenhandelskammer, die AHK. Denn 

jedes Land hat unterschiedliche Anforderungen an Inhalt und Art der 

Dokumente.“ Zufrieden verlassen die Unternehmer das Gespräch: Gut zu 

wissen, dass die IHK auch weitere Fragen kostenlos beantwortet – selbst 

wenn demnächst Bestellungen aus Übersee kommen.

Weiß in Sachen Export und Außenwirtschaft Bescheid: 
IHK-Mitarbeiterin Evgenia Tuksumskaa
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Auslandsmärkte

Ursprungszeugnisse

Beglaubigungen

Informationsveranstaltungen

DELEGATIONSREISEN

Vernetzung
Import/Export

Erfahrungsaustausch

DIGITALE SIGNATUR

CARNETS

Messeförderung

Zollrecht

Wir unterstützen Firmen, damit sie erfolgreich Import und Export betreiben können.
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So profitieren Sie:
Informieren Sie sich online, telefonisch oder bei uns in Oldenburg.  

Auf Wunsch führen wir auch Gespräche direkt in Ihrem Betrieb durch!

Lassen Sie sich kostenlos beraten – bei Fragen zu Vorschriften des 

Ziellandes, bei der Suche nach potenziellen Vertriebspartnern, in Sachen 

Finanzierung und Absicherung oder über Messen im In- und Ausland!

Beantragen Sie Ursprungszeugnisse oder lassen Sie Rechnungen und 

Dokumente durch uns beglaubigen. Registrieren Sie sich für die digitale 

Signatur, um Ihre Außenwirtschaftsdokumente online zu beantragen!

Nutzen Sie das globale Netzwerk der Außenhandelskammern (AHKs)  

an weltweit 130 Standorten in 90 Ländern oder unsere Kontakte zu  

Delegationen und Repräsentanzen der Deutschen Wirtschaft!

Vernetzen Sie sich mit anderen Fachleuten im Exportleiterkreis, im Arbeits-

kreis Zoll oder in den Ländernetzwerken Lateinamerika & Nordafrika bzw. 

ASEAN/Greater China. 

Erhalten Sie als IHK-Mitglied gratis Eintrittskarten, zum Beispiel zur Hannover 

Messe, und profitieren Sie von Gemeinschaftsständen und Messeförderungen.

Bleiben Sie mit unserem Newsletter immer auf dem Laufenden: 

www.ihk-oldenburg.de/newsletter

Geschäfte weltweit

Auslandsmärkte

Vernetzung
Import/Export

Erfahrungsaustausch
CARNETS

Messeförderung
Geschäfte weltweit
www.ihk-oldenburg.de/geschaefteweltweit

Telefon: 0441 2220-308
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Grünes Licht für die Projekte der Region: Felix Jahn, IHK-Geschäftsführer 
für den Bereich Verkehr, digitale Infrastruktur und Außenwirtschaft

Wirtschaft braucht freie Bahn
Sie ist völlig überlastet. Lkw reiht sich an Lkw. Oft kommt es zu schweren 

Verkehrsunfällen. Die E 233 zwischen Cloppenburg und Meppen ist die  

zentrale Ost-West-Verbindung vom Oldenburger Münsterland übers 

Emsland in die Niederlande. Wir setzen uns dafür ein, dass die rund 84 km 

lange Strecke von zwei auf vier Fahrspuren ausgebaut wird. Für Unterneh-

men und Pendler würden Fahrzeiten so besser kalkulierbar, das Unfallrisiko 

würde sinken. Die Planungen schreiten voran – unter anderem durch den 

Einsatz unserer IHK. Um den Ausbau zu beschleunigen, hatten sich Unter-

nehmen der Region an den Planungskosten beteiligt.

Ein weiteres wichtiges Projekt: Die Autobahn A 20. Unsere zahlreichen 

Gespräche mit Land und Bund haben wesentlich dazu beigetragen, dass 

der Bund das Vorhaben nun mit hoher Priorität behandelt. Auch bei an-

deren wichtigen Verkehrsprojekten leisten wir Überzeugungsarbeit für die 

schnelle Umsetzung.

Auch Datenströme müssen fließen
Neben einer guten Verkehrsanbindung sind leistungsstarke Breitband-

anschlüsse für Unternehmen ein entscheidender Standortfaktor. Der 

Glasfaser-Ausbau in Gewerbegebieten muss viel schneller vorankommen, 

vor allem im ländlichen Raum! Ein Top-Thema, für das wir uns einsetzen.

Damit der Einzelhandel floriert
Attraktiv, vital, und lebenswert – so sollen unsere Städte und Gemeinden 

sein. Da brauchen die Bürgermeister, Wirtschaftsförderer und Planer von 

Wangerooge bis Neuenkirchen-Vörden klare Vorstellungen davon, wer sich 

wo ansiedeln kann. Denn jedes Einzelhandelsvorhaben ist geprägt vom 

Wettbewerb zwischen Ortskern und „grüner Wiese“, stationären Geschäf-

ten und Onlinehandel, Konzentration und Filialisierung. Eine Aufgabe der 

IHK ist es, Stellungnahmen abzugeben, um faire Bedingungen für alle 

Marktteilnehmer zu gewährleisten. Carola Havekost, IHK-Geschäftsfüh-

rerin für die Bereiche Handel und Dienstleistungen, ist mit vielen Plänen 

der Kommunen konfrontiert. Ihr Tipp: „Mit individuellen Einzelhandelskon-

zepten schaffen Städte wichtige Entscheidungsgrundlagen für Kommu-

nalpolitik, Investoren und die ansässigen Händler.“ Diesem Hinweis sind 

zum Beispiel die Städte Wilhelmshaven, Friesoythe oder die Gemeinden 

Ganderkesee und Löningen gefolgt.
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Innenstädte stärken

Konjunkturprognosen
Einzelhandelskonzepte

Tourismus

VERKEHR

„Heimat shoppen“

Bauleitplanung

Breitbandausbau
HAFENWIRTSCHAFT

Infrastruktur

Online-Handel

Die IHK setzt sich für vitale Stadtzentren und Ortskerne ein.
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Unsere Region

So profitieren Sie:
Wir setzen uns für die Stärkung Ihrer Innenstädte ein, indem wir 

Stadtmarketing-Initiativen unterstützen und Einzelhandelsansiedlungen 

begleiten.

Informieren Sie sich über die regionale Handelsstruktur, Kaufkraftkenn-

ziffern und öffentliche Finanzierungsprogramme!

Wir setzen uns für tourismuspolitische Belange ein. Nehmen Sie unsere 

praxisnahen Angebote für Gastgeber wahr!

Nutzen Sie unsere zahlreichen Beratungsangebote wie Website-Check 

oder Vorträge zu E-Commerce und Online-Handel!

Profitieren Sie von zukunftsorientierten Verkehrs- und Hafenkonzepten im 

Nordwesten, für die wir uns bei Politik und Verwaltung stark machen! 

Qualifizieren Sie sich und Ihre Mitarbeiter! Wir prüfen Berufskraftfahrer 

und nehmen Fachkundeprüfungen für Güterkraft-, Personenverkehr und 

Gefahrguttransport ab.

Engagieren Sie sich in unseren Netzwerken, im Großhandels- bzw. im 

Einzelhandelsausschuss, im Tourismus- oder im Verkehrs- und Schiff-

fahrtsausschuss.

Tauschen Sie Ihre Erfahrungen in Arbeitskreisen aus: zu Themen der 

Dienstleistungswirtschaft, Logistik und im Bereich Gefahrgut.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

www.ihk-oldenburg.de/newsletter 

Einzelhandelskonzepte

Tourismus

VERKEHR

HAFENWIRTSCHAFT

Infrastruktur

Kontakt
www.ihk-oldenburg.de/unsereregion

Telefon: 0441 2220-0
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